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Mit der OBERLANCard kann man auch ehrenamtliche Organisationen unterstützen. 
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Regionale Wertschöpfung 

Spenden mit der OBERLANDCard 

▪ OBERLANDPunkte für den guten Zweck nutzen und an den Kreisverband des Bayerischen 
Roten Kreuzes (BRK) spenden 

▪ REO verdoppelt jeden mit der OBERLANDCard gespendeten Euro 

Mit der von der Regionalentwicklung Oberland (REO) entwickelten OBERLANDCard kann man 
nicht nur regionale Geschäfte und Betriebe unterstützen. Die gesammelten OBERLANDPunkte 
können auch für den guten Zweck genutzt und an den Kreisverband des Bayerischen Roten 
Kreuzes (BRK) gespendet werden. Ab sofort will die REO jeden gespendeten Euro noch 
verdoppeln. 

Die OBERLANDCard hat sich im Landkreis Miesbach bereits bestens etabliert. Mit dem ersten 
landkreisweiten Bonusbezahlsystem Deutschlands wird der regionale Einzelhandel, Gastronomien 
sowie Direktvermarkter gestärkt und die Bürgerinnen und Bürger zum regionalen Einkaufen motiviert. 
Außerdem können Nutzer auch etwas für den guten Zweck tun – ein frei wählbarer Punktebetrag 



kann über das Benutzerkonto dem Kreisverband des Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) gespendet 
werden.  

Mit einer Aktion möchte die REO, die die OBERLANDCard vor zwei Jahren entwickelte, erneut auf 
das Punktespenden aufmerksam machen. „Wir wollen mit der OBERLANDcard ehrenamtliche 
Organisationen unterstützen und auch als REO einen Beitrag dazu leisten. Ab sofort werden wir jeden 
gespendeten Euro für das BRK verdoppeln.“, so Alexander Schmid, Vorstandsvorsitzender der REO.  

Seit Beginn ist das Rote Kreuz im Landkreis ein großer Unterstützer der OBERLANDCard und 
akzeptiert die Karte nicht nur in ihren Geschäften, sondern schenkt Blutspendern auch eine 
aufgeladene Karte. Die gespendeten Punkte kann das BRK bei allen teilnehmenden Partnern 
einlösen. Damit bleibt der regionale Kreislauf auch beim Punktespenden erhalten. 

Erhältlich ist die OBERLANDCard bei allen teilnehmenden Partnern. Dort kann sie auch zum 
Punktesammeln und -ausgeben genutzt werden. Zudem können auch Arbeitgeber die 
OBERLANDCard an ihre Mitarbeiter ausgeben und darauf jeden Monat 50 Euro steuerfrei 
überweisen. Informieren Sie sich unter www.oberlandcard.com.

 
Über die Regionalentwicklung Oberland KU  
Die Regionalentwicklung Oberland (REO) setzt sich dafür ein, den Landkreis Miesbach als attraktiven Standort für 
Einheimische, Unternehmen und Gäste zu erhalten und nachhaltig weiterzuentwickeln. Das Team setzt sich dabei 
aus verschiedenen Fachrichtungen aus den Bereichen Wirtschaft und Tourismus zusammen, umfasst Experten für 
zum Beispiel Regionale Wertschöpfung, New Work, Bildung, Tourismusmanagement, Standort- oder 
Tourismusentwicklung und setzt interdisziplinär die verschiedenen Themen- und Projektschwerpunkte um. 

 
Über eine Veröffentlichung der Pressemitteilung würden wir uns sehr freuen! Bei weiteren Fragen 
rund um die OBRLANDCard steht Ihnen Florian Brunner gerne zur Verfügung: 
 
Kontakt 
Florian Brunner 
Projektmanager OBERLANDCard 
+49 (0) 8025 993 72 - 23 
florian.brunner@regionalentwicklung-oberland.de 

Pressekontakt 
Ilona Kaffl 
Kommunikation 
+49 (0) 80 25 - 993 72 61 
Ilona.kaffl@regionalentwicklung-oberland.de  

Anschrift 
Regionalentwicklung Oberland KU 
Rathausplatz 2 
83714 Miesbach 
www.regionalentwicklung-oberland.de
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